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der ehemalige Seurrefche „Eleine Horporal“ auf der Dendömefäule, der dadurch

eine der beliebteften Gipsfiguren der Welt wurde. Das Gegenftüd, der Prinz

Eugen, im alten fpanifchzöfterreichifchen Beichmad (1865) fchmedt etwas nach dem

Karuffell, ift aber ein impofantes Prunfftücd für den großen Plaß und gerade von

Bildhauern fehr gefhätt. Don Fernforn find auch) das Iellacic-Denfmal in Agranı,

Ser gewaltige Löwe auf dem Kirchhof zu

Afpern, das Reffel-Denfmal, die Brummen:

figuren im Banfgebäude. Sernkorn hat

als Direftor der E, & Erzgießeret dent

Bronzeguß in Oefterreich auf die Höhe

der Zeit gebradt. Er ftarb im Jrren-
baufe. Wurzbahs Angabe, daß der
Prinz Eugen und Jellacic eigentlich feine

Werke des bereits geiftesfranfen Kernforn,

fondern feines Schülers Stanz Pön-

ninger feien, ift für jeden, der die Werfe

diefes Bildhauers Fennt, ein offenbarer

Irrtum. Pönninger (1852— 1901) war

fein Nachfolger als Direftor, fpäter

Eigentümer, der F. f. Kunfterzgießerci.

Wie Wien im Erzherzog Karl, erhtelt

aud; Prag in Kadekfy (1852) ein be

Seutendes Stück neuer Monumentalplaftif.

Das Radesfy-Denfmal ift ein Merf der

Brüder Mar, denen eine Skizze Chriftian

Rubens als Dorlage diente. Emanuel NTar

(geb. Burgftein 1810, geft. Prag 1900)

ift eine jener fympathifchen Patriarchen-

geftalten, die aus dem Dormärz noch in

unfere letsten Tage hereinlebten. Seiner

umftändlichen Selbjtbiographie ift jchon

früher gedacht worden. Emanuel machte

die neun Fuß hohe Figur Radebfys,

feinem Bruder Jofef fielen die acht öfter-

reichifchen Soldatentypen zu, die den Mar:

fhall aufrecht auf dem Schilde tragen.

Jofef ftarb während der Arbeit und Ema:

muel vollendete auch die unteren Figuren. Die 20 Fuß hohe Gruppe hat, wie

die Fühn balancierte Maffe des Erzherzogs Karl, etwas Equilibriftifches. Die roman-

tifche Bebärde der Zeit, die auch von Amtswegen gefördert wurde, äußerte fih aud)

in folchen ftatifchen und überhaupt technifchen Problemen, Die Befriedigung über

ihre glückliche Cöfung wurde mit dem Bewußtfein eines Fünftlerifchen Erfolges

verwechfelt. Emanuel Mar war vom Hofe und böhmischen Adel viel befhäftigt

und ftand bei feinen Sandsleuten in hoher Derehrung.
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Abb. 109. Emanuel und Jofef v. Mar: Das

Studentendenfmal im Llementinum zu Prag.


